
 
 
Quelle: Tabelle Grundstoff Essig, verändert nach Pflanzenschutzamt Berlin (2024)Hinweis: Im Handel sind 
anwendungsfertige Essig-Produkte erhältlich, wie Compo BIO Grundstoff Essig, Neudorff Biokraft Grundstoff 
Essig, Solabiol Grundstoff Acetum oder Substral Naturen Grundstoff Acetum. Gebrauchsanleitungen beachten! 
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